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[fol. 83v] 
 

Ausgab auf Pottenlohn  
 
Den 24. May Anno 1623 Georgen Grueber, Potten  
  alhier, welcher mit ainem summarischen Extract aus 
  der Rechnung de Ao. 1622 nacher München geschickht worden, 
  Pottenlohn von 14 Meilen Weegs, ieder 10 kr., dann  
  3 Tag Wardtgelt, iedes Tags 16 kr., bezahlt 
      3 fl. 8 kr.  
 
Dem 10. Junj ainem Neustetter Potten, welcher hier ainen 
  Churfürstlichen Beuelch daß Preuwesen betreffend zum Preuambt 
  gebracht, Pottenlohn von 2 Meil Weegs, ieder 12 kr.  
  bezahlt 
       24 kr.  
 
Alß den 16. Septembriß Anno 1623 weegen deß Waizen- 
  khauffs, wessen man sich darmit zuuerhalten, vnderthenigist 
  angefragt worden, zahlt Georg Grueber, Potten von hier,  
  nacher München Pottenlohn von 14 Meil Weegs, ieder 
  12 kr., dann 3 Tag Wardtgelt, deß Tags 16 kr., thuet 
      3 fl. 36 kr. 
 

Huius    7 fl. 8 kr. 
 

[fol. 84r] 
 
Den 29. Octobris abermalen mit ainem vnderthenigisten 
  Bericht, den Weiz- vnd Gersstenkhauff betreffend, Georgen 
  Grueber, Potten, nacher Hof abgefertigt vnd deme von 
  14 Meil Weegs, ieder 12 kr. Pottenlohn, vnd 4 Tag 
  zu 16 kr. Wardtgelt bezahlt 
      3 fl. 52 kr.  
 
Den 10. Nouembris, als widerumben ain 14-täginger [sic] 
  Preu Extract neben ainem vnderthenigisten Bericht, wie 
  sich die Weiz- vnd Gersstenkhauff veranlassen nacher München 
  aigens geschickht worden, zahlt Balthaser Puzen, Potten alhier, 
  von 14 Meil Weegs, ieder 12 kr., vnd 3 Tag Wardtgelt zu 
  16 kr., thuet 
      3 fl. 36 kr.  
 
Alß nun den 26. Nouembriß auf empfangnen genedigisten Chur- 
  fürstlichen Beuelch widerumb vnderthenigist bericht worden, wie 


